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JAHRESPROGRAMM 

Samstag, 2. Mai 2015, 14.30 Uhr: „Krummholzbad“, Heimisbach 

VORTRAG VON DR. ANDREAS BURRI 

DAS IDIOTIKON – EIN EINZIGARTIGES WÖRTERBUCH 

Simon Gfeller war lange Jahre Korrespondent des Schweizerischen Idiotikons 

und ist bis heute rund 3700 Mal darin zitiert.  

Aber was genau ist das Schweizerische Idiotikon? Was sind seine Ziele und 

Aufgaben? Andreas Burri ist auf schweizerische Dialekte spezialisiert und 

arbeitet als Redaktor am Idiotikon. Er nimmt uns mit auf eine Reise durch 

Vergangenheit und Gegenwart dieses einzigartigen schweizerischen Wörter-

buchs. 

Den musikalischen Rahmen um den Abend schafft Thomas Aeschbacher am 

Schyzerörgeli. 

 

 

 

Donnerstag, 22. Oktober 2015, 19.30 Uhr: „Krummholzbad“, Heimisbach 

VORTRAG VON HANS MINDER 

ORTSGESCHICHTE HEIMISBACH 

Wie haben die Leute früher gelebt, und wovon haben sie gelebt?  

Hans Minder befasst sich als Lokalhistoriker seit vielen Jahren mit der 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte des Emmentals. Er zeigt uns die Ent-

wicklung der Gemeinde Trachselwald und der Talschaft Heimisbach und 

gibt Einblicke in ein paar ausgesuchte Familiennamen. Wer ihn kennt, 

freut sich auf einen unterhaltsamen Abend. Wer ihn nicht kennt, sollte 

ihn kennenlernen! 

Der Vortrag wird musikalisch umrahmt.  

 

 

Samstag, 21. November 2015, 19.30 Uhr: „Krummholzbad“, Heimisbach 

 

KONZERT: DÄNU WISLERS GEDANKENGANG 

Auf den Spuren der Dichter und Geschichtenerzähler 

Dänu Wisler, aufgewachsen in Dürrenroth, ist ein Meister akustischer Töne 

und ein Architekt stimmungsvoller Arrangments. Das Songwriting des Em-

mentalers ist voller poetischer Kraft, sein Gitarrenspiel melodiös und ideen-

reich. Jeder Abend ist ein Unikat, es wird tüchtig in der Geschichtekiste eines 

regionalen Autors gewühlt.  Eingebettet in Wislers Instrumentalstücke und 

berndeutsche Lieder lässt Fritz Bigler, sein ehemaliger Lehrer, Texte von Si-

mon Gfeller aufleben.  


